
 

„SELK – Sichere Orte für Kinder, Jugendliche und Erwachsene“ 

Präventive Orientierungshilfe als ein Beitrag zur Vorbeugung gegenüber sexualethischen 

Grenzüberschreitungen 

präventive Orientierungshilfe

1.  Beschreibung des Entstehungsprozesses 

konkret gefasste, 

gesamtkirchliche Verhaltensstandards als einen Beitrag zur Verhinderung sexualethischer 

Grenzüberschreitungen in der SELK 

fachkundige Personen und viele Mitarbeitende und Betreute aus unterschiedlichen Arbeitsbereichen 

und Regionen der Kirche angehört.

 



 

Prävention unter der Überschrift : „Um die Gefahr sexualethischer 

Grenzüberschreitungen möglichst klein zu halten, verzichten wir bereits auf …“.

2.  Zum nun vorliegenden Papier 

einstimmig durch das Gesamtgremium aus Kirchenleitung und 

Kollegium der Superintendenten verabschiedet. in drei Jahren erneut auf die 

Tagesordnung 

erforderlichenfalls Nachbesserungen

Mittel zur Sensibilisierung kirchlicher Mitarbeitender

mögliche Opfer und Personensorgeberechtigte – unabhängig 

von Gruppenmeinung und Gruppendynamik – darin zu bestärken, Verhaltensweisen für nicht in Ordnung 

zu halten, sich dagegen zu wehren und Hilfe in Anspruch zu nehmen.

Kontaktdaten von kompetenten Ansprechpartnern,

Wir 

bitten Sie dringend, die Orientierungshilfe selbst zu beachten sowie das Papier Ihren ehrenamtlichen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern bekannt zu geben und bei ihnen für dessen Beachtung einzutreten. 

Bitte sorgen Sie auch für die Veröffentlichung der Orientierungshilfe auf den Internet-Seiten Ihres 

Einsatzbereichs.

 


